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BETRIEBSFÜHRUNG 

im Wert seiner selbst eingezahlten 
Beiträge zurückerhalten hat. Unter-
schlagen würde meist bei der 
Berechnung der über Jahrzehnte 
eintretende Kaufkraftverlust. 
Tatsächlich wären bei nur 3 % 
jährlichem Kaufkraftverlust 300 
Euro Rente notwendig, um nur 
soviel an Wert zurückzuerhalten, 
wie der 40 Jahre vorher gezahlte 
Beitrag wert war. 

Kosten für berufl iche 
Erstausbildung 

Der Bundesfi nanzhof (BFH) hatte 
in mehreren Entscheidungen die 
Aufwendungen für die berufl iche 
Erstausbildung und für ein Erst-
studium nach Schulabschluss zum 
Werbungskostenabzug zugelassen, 
wenn die Ausbildung oder das 
Studium der späteren Erwerbs-
tätigkeit diente und die Aufwen-
dungen von den Betroffenen selbst 
bezahlt wurden.
Durch Änderung des Gesetzes 
sind die steuerzahlerfreundlichen 
Entscheidungen kassiert worden. 
Deshalb können Berufsausbil-
dungskosten für die erstmalige 
Berufsausbildung oder für ein 
Erststudium nur im Rahmen des 
Sonderausgabenabzugs im jewei-
ligen Kalenderjahr berücksichtigt 
werden. Der Höchstbetrag wurde 
allerdings zum 01.01.2012 von 
4000 Euro auf 6000 Euro an-
gehoben. Quelle: Datev

Neues zum Kindergeld

Ab 2012 entfällt die Einkommens-
überprüfung bei volljährigen Kindern 
unter 25 Jahren für Kindergeld 
und Kinderfreibeträge. Das erspart 
Eltern beim Kindergeldantrag und 
bei der Einkommensteuererklärung 
aufwendige Nachweise. Eltern 
bekommen auch dann weiter 
Kindergeld, wenn ihr Kind während 

seiner ersten Be-
rufsausbildung oder 
seines Erststudi-
ums hinzuverdient. 

Entfernungspauschale

Ab 2012 wird die Berechnung der 
Entfernungspauschale vereinfacht. 
Wer verschiedene Verkehrsmittel 
benutzt, muss die Kosten für 
öffentliche Verkehrsmittel nicht 
mehr für jeden Tag einzeln belegen. 
Ein Nachweis ist nur erforderlich, 
wenn die Kosten höher sind als 
die Entfernungspauschale für das 
gesamte Kalenderjahr.

Ausrüstung wird 
leichter und sicherer

Globelyst C (C = Composite) – die 
erste Fahrzeugeinrichtung aus 
Faserverbund-Werkstoff aus  
Serienproduktion – wurde vom 
Fahrzeugausrüster Sortimo Inter-
national in Zusammenarbeit mit 
dem Fraunhofer-Institut für Chemi-
sche Technologie (ICT) entwickelt. 
Im Ergebnis der Kooperation steht 
eine hochmoderne Fertigungs-
technik (Pultrusion), die Fahrzeug-
einrichtungen mit mehr als 40 % 
weniger Gewicht als alle bisherigen 
produziert (Bild ).
Das Material ist zudem äußerst 
stabil, wasserbeständig und fl üs-
sigkeitsdicht sowie resistent gegen 
Korrosion oder Beanspruchung 
durch auslaufende Öle, aggressi-
ve Reinigungsmittel oder Säuren. 
Nicht nur das – auch in den 
bereits im Vorfeld durchgeführten 
Crash-Tests erzielte man um eini-
ges verbesserte Ergebnisse. 
Mehr als 10 Mio. Euro für die 
neue Produktlinie einschließlich 
die mehr als 2000 m2 große 
Produktionshalle investierte Sor-
timo dafür am Standort in Zusmars-
hausen.  ■

Neuer Kleintransporter 
in Sicht

Citan heißt der neue Mercedes- 
Kleintransporter (Bild ), der im 
Herbst des Jahres auf den Markt 
kommt. Hier trägt die Koopera tion 
mit Renault erste Früchte. Der 
Citan übernimmt die Plattform 
des Kangoo-Nachfolgers, erhält 
jedoch Mercedes-typische Eigen-
schaften in Design, Bedienung 
und Fahrwerksabstimmung. Das 
Fahrzeug wird gemeinsam mit 
dem Kangoo im Renault-Werk in 
Maubeuge hergestellt. Man be-
absichtigt, den Citan zu einem 
„wettbewerbsfähigen“ Preis an-
zubieten.
Der „Kleine“ ist als reines Nutz-
fahrzeug ausgelegt und für den 
innerstädtischen Verkehr vorgese-
hen. Die Namensgebung kombiniert 
deshalb die Begriffe „City“ und 
„Titan“. Das Fahrzeug soll als 
Kastenwagen, Kombi und Mixto 
in drei Längen- und zwei Gewichts-
varianten verfügbar sein. Ange-
trieben wird der Transporter von 
sparsamen und abgasarmen 
Diesel- und Ottomotoren – ein-
schließlich Blue-Effi ciency-Paket. 
Eine Version mit Elektroantrieb 
plant man bereits.

Kündigung der privaten 
Krankenversicherung

Auch privat Krankenver-
sicherten kann der Versiche-
rungsvertrag in Ausnahme-
fällen gekündigt werden. 
Das entschied kürzlich der 

Bundesgerichtshof (BGH) in einem 
Grundsatzurteil mit Aktenzeichen: 

IV ZR 50/11. im Fall eines Rezept-
Betruges des ehemals Versicher-
ten.
Ein weiteres Verfahren des BGH 
mit Aktenzeichen IV ZR 105/11 
führte ebenfalls zu einer außer-
ordentlichen Vertragskündigung. 

Der Versicherte hatte einen Außen-
dienstmitarbeiter der PKV bei 
dessen Kontrollbesuch tätlich 
angegriffen.
Eine Kündigung wegen Nicht-
zahlung oder verspäteter Zahlung 
der Beiträge sei hingegen auch 
weiterhin kein außerordentlicher 
Kündigungsgrund.

Riesterrente – 
Was sich 2012 ändert 

Für Riestersparer 
besteht ab 2012 
die Pfl icht, einen 

Mindestbetrag in Höhe von 5 Euro 
monatlich zu leisten, sofern sie 
auch in 2012 Zulagen und Steuer-
vorteile erhalten möchten.
Abgeschafft werden damit für 
nicht erwerbstätige Ehegatten als 
mittelbar Zulagenberechtigte 
solche beitragsfreien Verträge, 
bei denen lediglich staatliche 
Zulagen einbezahlt werden – aber 
keine Eigenbeiträge. Den mittelbar 
Zulagenberechtigten steht auch 
kein Sonderausgabenabzug mehr 
zu. Diesen erhält der unmittelbar 
förderungsberechtigte Ehegatte, 
jedoch nur dann, wenn der Sonder-
ausgaben-Höchstbetrag von 2100 
Euro nicht ausgeschöpft ist. Wer 
bisher zu geringe Eigenbeiträge 
in seinen Vertrag eingezahlt hat, 
kann die Rückzahlung von Riester-
zulagen durch Nachzahlen eigener 
Beiträge abwenden, sodass Nach-
zahlungen bis zum Beginn der 
Auszahlungsphase der Riester rente 
möglich geworden sind.
Darauf weist auch RA Dr. Johan-
nes Fiala in seinen Ausführungen 
hin. Zudem bleibt seines Erachtens 
die Erkenntnis unverändert, dass 
Riesterrenten-Verträge dem Ver-
sicherten so gut wie keine echte 
Rendite bieten – trotz staatlicher 
Zulagen. Der Riestersparer muss 
schon außergewöhnlich lange 
leben, bis er zumindest Renten 
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